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ORIENTIERUNGSRAHMEN

ORIENTIERUNGSRAHMEN
FÜR DEN EINSATZ DES SEELSORGE-
PERSONALS
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WOZU BRAUCHT ES EINEN ORIENTIERUNGSRAHMEN

Frühsommer 2024
Information zu der Entwicklung des Seelsorge-Personals im Pastoralen 
Raum an Leitende Pfarrern und Pfarreileitungen 
• wenige Aussagen zu Nachbesetzungen

Aufmerksamkeit auf die Räume lenken, in denen der Rückgang des Personals schneller 
als in anderen Teilen des Bistums geschieht
Rückbindung an die pastoralen Bedarfe und Anforderungen
Antwort auf die Frage: „Mit wie vielen können wir rechnen für eine pastorale Planung?“

2026:

Herbst 2024 und Jahresverlauf 2025
Vor-Ort-Gespräche mit den Kollegien, um die dialogische Personalarbeit 
vorzustellen und die Tätigkeitsschwerpunkte gemeinsam sichtbar zu machen.



Konferenz der Pfarrer und Pfarreileitungen | 14.04.2026

Diözesane Personalentwicklung
Pastorale Bildung und 
Kompetenzentwicklung, Aus-/Fort-/ 
Weiterbildung, Beratungssysteme
Standort- und Perspektivgespräche, 
Kompetenzrahmen, Beratung 
Teamentwicklung usw.

Lokale Personalentwicklung
Konzeption und Kommunikation von 
Themen- und Tätigkeitsschwerpunkten
Lokale Einsatzplanung
Dienstgespräch, MAJG, Teamklausuren 
usw.

à Vor-Ort-Gespräch 1

Diözesaner Personaleinsatz
Einsatzplanung
Beschäftigungsumfänge
Zuständigkeiten/Aufträge
Perspektiv- und Standortgespräche, 
Personalkonferenz, Einsatzplan, Tandems

à Orientierungsrahmen

Lokale Kirchenentwicklung
Schwerpunkte und Nachrangigkeiten
Sozialraumorientierung
Grunddienste der Kirche
Existenz und Evangelium
Lokaler Pastoralplan, ISK, Immobilienplan, 
Klausurwochenenden der Gremien

Ressourcen

Vor OrtDiözese

Anforderungen

VIER FELDER

Seelsorger/ 
Seelsorgerin
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WAS IST DER ORIENTIERUNGSRAHMEN

Annährung der Anzahl von Seelsorgenden…
…in einem Vergleich zu Bistumsmittelwerten (z.B. Prognose Rückgang um 
25% bis 2030) …
…anhand von Kriterien,…
…die auf alle Pastoralen Räumen in gleicher Weise angelegt werden.

Orientierungsrahmen:
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UNTERSCHEIDUNG STELLENPLAN UND ORIENTIERUNGSRAHMEN

Orientierungsrahmen (weiter)

Ausgangspunkt:
• Das vorhandene Personal

Genauigkeit:
• Beziffert „Köpfe“ und genaue 

Beschäftigungsumfänge

Schärfe:
• Zahlenorientiert
• Numerisches Versprechen

Stellenplan (enger)

Überprüfen wegen Gleichheiten!!

…plus gibt einen kleinen Korridor von 
Stellen (Köpfe) an, die besetzt werden 
sollen.

…plus kriteriengeleitet in Verbindung mit 
Pastoraler Bedarfsplanung

…plus Prognose der Abgänge in den 
Past. Räumen durch Verrentung und 
Emeritierung 
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KRITERIEN FÜR DEN ORIENTIERUNGSRAHMEN

Orientierungs-
rahmen:

Stellen-
korridor

Anzahl der 
Seelsorgenden 

heute*

Tatsächliche Zahl 
aktiver 

Seelsorgender 
abzüglich 

Ruhestand 2030

Tatsächliche 
Anzahl* 

minus 25% im 
Jahr 2030

Verhältnis von 
Seelsorgenden 

und deren 
Beschäftigungs-

umfängen
Verhältnis von 
Seelsorgenden 
zur Anzahl der 
KatholikInnen

Verhältnis von 
Seelsorgenden 
zur Anzahl der 

EinwohnerInnen

Entwicklung im 
Vergleich zum 

Stellenplan 2020

*Stichtag ist der 31.12.2025
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WAS LEISTET DER ORIENTIERUNGSRAHMEN (NOCH) NICHT
Berechnung von Beschäftigungsumfängen/VZÄ anstatt der Anzahl 
von Köpfen
Berücksichtigung von pastoralen Schwerpunktsetzungen im 
Pastoralen Raum
Verknüpfung mit gegenwärtigen Tätigkeitsprofilen
Einbezug der kategorialen Felder (Teil B)
Versprechen der Stellenbesetzung
„Gerechte Verteilung“ des Seelsorge-Personals im gesamten Bistum

Der Orientierungsrahmen ist ein Übergangsinstrument!
Pfarrer N.N. „…noch haben wir die Zeit und die personellen Ressourcen, um es zu 
gestalten“
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WAS PASSIERT IM VOR-ORT-GESPRÄCH? 
Mai-Juli 2026
Früher Vorabend / Abend
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RAHMENINFORMATIONEN ZUM VOR-ORT-GESPRÄCH

Adressatenkreis: 
• Leitungsteam im Pastoralen Raum + Pfarrer/Pfarreileitungen

Zeitrahmen:
• ca. 90 Minuten
• Termine ab Mitte Mai bis zu den Sommerferien

Daten werden zur Verfügung gestellt 
• dauerhafter Zugriff ist noch in Arbeit

In Kombination mit der Ausrichtung an konkreten Bedarfen (s. Vor-Ort-
Gespräche, „Blumen“) eine weitere Grundlage für dialogische Personalarbeit. 
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ERWEITERUNG DER VIER FELDER

Personalentwicklung:
Wer kann was?
Wer kann was?
Wer kann was?

Datenblatt
Lokale Pastoralplanung:

Was ist wichtig?
Was ist unwichtig?
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Lokale Personalentw
icklung

Lokale  Kirchenentw
icklung

Ulrich 
Meier

Leitender 
Pfarrer

Begleitung aller  
kfd und 

Kirchenchöre

Caritasarbeit

regelm. 
Gottesdienste 
und Predigt in 

den Innenstadt-
kirchen

Vorstand Pfarreirat 
und KV; Leitung 

der Pfarre i
Aufsichtsrat K linik

Öffentlichkeits
-arbeit

Religiöse 
Erwachsenen

bildung

Thomas 
Wirtz

Pastoral-
referent

Kontakt zu 
den lokalen 
Pfadfinder-
stämmen

Gottes-
dienste und 
Predigt an 

allen 
Kirchorten

Religions-
unterricht 
Sek1 4WS

Begleitung 
des 

Pfarreirates

Schul-
seelsorge,
Öffentlich-
keitsarbeit

Ulrike 
Eberhardt
Pastoral-
referentin

relig.pädag
Begeitung

aller 10 
Kitas

Gottes-
dienste 

und Predigt 
an allen 

Kirchorten

Begleitung 
Ortsauschus
s St. Agnes 
Neustadt-
Nordmark

Familien-
seelsorge, 
Erstkom-

munion und 
Taufvorbe-

reitung

Thomas 
Parambil
Pastor

Begleitung 
KAB und 
Kolping

regelm. 
Gottesdienste 
und Predigt in 
St. Marien, St. 
Josef und Hl. 

Kreuz

Begleitung 
Ortsaus-
schuss 

Neustadt-
Westkamp

Senioren-
arbeit und 
Kranken-

kommunion

Paul 
Pfeiffer
Pastor

Begleitung 
der 

Besuchs-
dienste

Regelm. 
Gottesdienste 
und Predigten 
in St. Anna, 
St. Blasius, 
St. Gottfried

Begleitung der 
Ortsausschüs
se St. Anna, 
St. Blasius, 
St. Gottfried 

Neustadt 
Ostdorf

Erst-
kommunion-
katechese 

und 
Grundschul-
seelsorge in 

Neustadt

Dieter 
Bayer

Diakon i.H.

Gemeinde-
caritas 

Neustadt, 
Begleitung aller 
Kleiderkammern 
Sprechstunden-

Teams

Gottesdienst 
und Predigt 

an allen 
Kirchorten

Begleitung 
des 

Ortsauschuss 
St. Konrad, 
Neustadt-
Deichort

Firm-
vorbereitung 

und 
Grundschul-
seelsorge in 

Neustadt

Kathrin 
Schwab
Pastoral-
referentin

Begleitung aller 
Lektoren und 
Kommunion-

helfer

Gottesdienst 
und Predigt an 
allen Kirchorten

Begleitung 
Pfarreirat

Pfarreirats-
vorstand

Schulseel-
sorge, Trauer-

pastoral

Religiöse 
Erwachsenen-

bildung

Ralph 
Gärtner
Kaplan

Begleitung 
aller 

Messdiener 
und deren 

Leiterrunden

Kontakt 
Ferien-

freizeiten

Regelmäßige 
Gottesdienste  
und Predigten 
in St. Agnes 
Neustadt-
Nordmark

Begleitung 
des Orts-

auschusses
Innenstadt

Firm-
vorbereitung

Simone 
Foerster

Thomas Kohl
KiTa-

Verbund-
leitung*

Konzeptio-
nelle Ent-
wicklung, 

u.a.: 
Religiöse 
Erziehung

Verantwort-
liche Leitung 
aller KiTas

Dienst- und 
Fachaufsicht 
/ Personal-

führung

Tim 
Aachen
Sozial-

arbeiter*

Kontakt zur 
KJG

Leitung des 
Jugend-
zentrums 
Innenstadt

Offene 
Kinder- und 

Jugendarbeit

Ursula 
Baum

Kirchen-
musikerin*

Leitung 
aller 

Kirchen-
chöre

Gottes-
dienste 

Innenstadt

Regional-
kantorin

Koordination 
Kirchen-
musiker

Chor-
projekt-
arbeit

Marie 
Scherer
KHS-

pastoral-
referentin

Koordination 
Besuchs-
dienste

Wortgottes-
feiern in den 

Kranken-
häusern

Mitarbeit in 
der 

Krankenhaus-
leitung: 

Ethische 
Beratung, 

Leitbild etc.

Patienten-
und 

Angehörigen-
begleitung
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WAS IN DER KOMMENDEN ZEIT ZU TUN IST:

Und zwar in den kommenden vier Jahren:
• Es braucht einen Austausch mit den Akteuren vor Ort und den 

Kolleg:innen in der Pastoral- und Kirchenentwicklung.
 à Grundlage für die Planung und Gestaltung der Seelsorge im 
 Pastoralen Raum.
• Wenn Sie nur auf die Pfarrei schauen, wird das Personal nicht mehr 

reichen. Der Orientierungsrahmen kann dazu dienen, die 
Unterschiede zwischen den Pfarreien zu verdeutlichen.

 à Sichtbarmachen pfarreiübergreifender Kooperationsfelder
• Mit Blick auf die zukünftige (dialogische) Personalarbeit brauchen wir 

auf Dauer verbindliche und effektive Kommunikationswege            
und  -weisen sowie klare AnsprechpartnerInnen (Delegation!).


